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Beilage zu Nr 287 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Sonntag den 6 Dezember 1908

m eZu schönen und praktischen Festgeschenken
empfehle in grösster Auswahl

Vſeibnacht
o00

Relseokotffer Herren u Damen Sehultornister Modoerne
Reisetaschen Portemonnalos Musikmappen Damen HandtaschenJerlau Conpékokter Agarren Etuis Aktenmappen Rolse Nocessatres
Blusenkoffer Brieftasehen Markttasehen Photographſe Albums

extra pülligon Preiseon Ssäamtliche Lederwaren sind beste Sattlerarbeit und
sind meine billigen Preise ohne jede Konkurrenz

40 obere Leoipzigorstr 40
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Die zweite Vernehmung der Frau Steinheil
Am Donnerstag Nachmittag hat der Unterſuchungsrichter Andrs nach

ſorgfältigftem Studium der Aktien Frau Steinheil einem ſehr eingehenden
Verhör unterzogen das bis in die Nacht dauerte

Hierüber meldet der A Nach ſaſt ſiebenſtündigem Verhör verließ
Frau Steinheil bleich und wankend das Zimmer des Unterſuchungs
richters Wenn Herr André auch bisher niemand zum Vertrauten ſeiner

André
der neue Uuterſuchungsrichter in der Affäre

Steinheil in Paris

Meinung gemacht hat ſo läßt ſich doch aus gewiſſen Aeußerungen ſtaats
anwaltlicher Organe ſchließen daß man geneigt iſt an die Stran
gulterung Steinheils und der Frau Japy nach deren Ableben
zu glauben Die bisherigen Wahrnehmungen des mit der zweiten Legalſeltion betrauten Doktors Balthazard ſind ganz dazu angetan dieſe Hypo

theſe zu unterſtützen Der Jntranſigant verſichert daß ein Teil der
heutigen eſtellung ſich auf die Vermutung bezog daß der Tod beiderPerſonen ihr durch große Gewaltanſtrengung herbeigeführt worden
ſei daß man ſich der Rebſchnur aus dem Küchenſchrein nur bediente um
die auf andere Art zum Erſticken gebrachten Körper zu feſſeln und Frau
Steinheil leicht zu umſchnüren Herrn Andrs mußte es alſo beſonders
wichtig ſein aus dem Munde der Frau Steinheil zu vernehmen was ſie
am Morgen des 31 Mai den zuerſt in ihrem Zimmer erſchienenen
Perſonen geſagt was ſie den beiden Journaliſten jüngſt über
die Schuld Alexander Wolfs mitgeteilt und einige Tage ſpäter
durch Einzelheiten ergänzt ihrer Zellengenoſſin Roſſeli wiederholt
atte Weit weniger auf den Jnhalt dieſer verſchiedenen Verſionen
m es dem Unterſuchungsrichter an als auf den Ton in dem ſie in ſeiner

Gegenwart vorgebracht wurden Einem künftigen Verhör bleibt die neuer
liche Gegenüberſtellung der Frau Steinheil und Alexander Wolfs vor
behalten deſſen Altbibewets nicht ſo vollſtändig iſt wie zuerſt mit
geteilt worden iſt Die Möglichkeit daß er in der Tat ſein Logiszimmer
nach Mitternacht verlaſſen habe iſt nicht ausgeſchloſſen wie kräftig er auch
heute bemüht geweſen iſt den Ausfragern gegenüber zu verſichern daß er
erſt aus den Montag Morgenblättern den Mord erfahren und daß er erſt
an dieſem Morgen alſo nicht ſchon tags vorher wie eme Ausſage ſeiner
Wirtsleute lautet die Worte gebraucht habe Bei Steinheils hat man
was Sauberes angeſtellt ein wahres Glück daß meine Mutter und
Fräulein Marthe in Bellevue waren ſonſt hätte man ihnen auch den
Garaus gemacht

Jn den amtlichen Berichten über den Leichenbefund ſollen ſich
Widerſprüche herausgeſtellt haben die für die Klärung des Tatbeſtandes
leicht verhängnisvoll werden könne Bei der zwetten Leichenöffnung die
heute von Dr Balthazar vorgenommen wurde konnte die Zerreißung der
Milz nicht feſtgeſtellt werden Man teilte dieſes neue Ergebnis dem Leiter
der erſten Obduktion mit Seine Antwort auf das Ergebnis des neuen
Beſundes war Der mir als Leiche der Frau Japy vorgelegte Körper
zeigte eine zerriſſene Milz dies können 15 Zeugen beſtätigen

Es lag dem Unterſuchungsrichter vor allem daran feſtzuſtellen in
welchen Beziehungen Frau Steinheil zu ihrer Mutter und ihrem
Manne ſtand die ſie zu haſſen Anlaß hatte weil ſie von ihr lebten
Frau Steinhell erwiderte daß nächſt ihrer Tochter ihre Mutter das Weſen
ſei daß ſie am meiſten geliebt habe Trotzdem erhebt die Angeklagte
heftige Anſchuldigungen gegen Frau Japy Obywohl dieſe gewuß t
habe daß der Maler Steinheil auf Liebe nicht rechnen konnte und nur
als das Mittel angeſehen worden ſei das Haus von einer Laſt nämlich
den Koſten die Frau Steinheil ihrer Mutter machte zu befreien habe ſie

n coneſo verwerſlicher als Frau Japy immerhin über etn Vermögen von
80000 Franes verfügt habe das ſie vor Geldverlegenheiten hätte ſicher
ſtellen müſſen Nichtsdeſtoweniger habe die Verſtorbene ihr ſtets auf
der Taſche gelegen und ſehr wohl gewußt woher in dieſe die Geld
mittel floſſen Die von Frau Japy geſtellten Anſprüche ſeien völlig
unbegründet geweſen da ſie ihre andere Tochter die Schweſter
der Frau Steinheil bei deren Heirat materiell bevorzugt habe Selbſt
materiell bedrängt und hierdurch Mordgedanken zugänglich gemacht zu ſein
leugnete Frau Steinheil aufs entſchiedenſte ab Der Richter Andrs erklärte
ihr indes nicht minder entſchieden daß ſeine Nachforſchungen die ver
zweifelte Lage der Angeklagten unabweisbar dargetan hätten
Am Schluſſe des Verhörs ſagte Frau Steinheil Mariette Wolf habe
immer fertig bekommen einem der zahlreichen Liebhaber der gerade gut
bei Kaſſe war die paar tauſend Franken abzujagen deren man in der
Villa Ronſin benöttgte

Dienſtkoten Erzählungen
Mehrere frühere Dienſtboten der Steinheils melden ſich in der

Preſſe zum Worte ſo ein gewiſſer Couran Dieſer verſichert daß
Mariette Wolf auch um die allergeheimſten Dinge wußte Man
werde guttun ſie eindringlich zu befragen Martette dagegen iſt jetzt
minder redſelig Ste verſichert nur ihr Alibibeweis ſei unerſchütteriich
weil Fräulein Marthe und die Familie Buiſſon beeiden können daß ſie
Marieite während der ganzen Nacht die Villa Logis vert nicht ver

laſſen habe Wenn man ihrem Sohne Alexander nachſage daß er Glück
bei Frauen hatte ſo ſei dies eine reine Privatſache Alexander war kurze
Zeit verheiratet Seine Frau tritt jetzt auf Provinzbühnen unter dem
Namen Legendre auf Auch dieſe wurde interviewt Sie zeigt ſich an
ſcheinend aus Furcht vor dem Zorn Alexanders ſehr reſerviert

Die Unterſuchung der Steinheilſchen Uhr
Die Wanduhr in der Villa Steinheil die auf 12 Uhr ſtehen geblieben

war wird eine bedeutende Rolle in der Unterſuchung ſpielen Sie iſt nach
der Ausſage von Sachverſtändigen eine Uhr bei der die Zeiger ohne daß
man es ſpäter bemerkt wohl nach vorne nicht aber nach rückwärts
geſchoben werden tönnen Es kam nun darauf an zu erkennen ob irgend
eine Manipulation an dem Werke vorgenommen worden war Die Uhr
wurde im Auftrage des Unterſuchungsrichters von drei Uhrmachern unter
ſucht Das Reſultat wird vorläufig noch geheim gehalten Doch läßt ſich
aus Aeußerungen bereits jetzt klar entnehmen daß in der Tat Eingriffe
in das Werk getan worden ſind

Kleine Chronik
Berlin 4 Dezember Ungetreuer Kaſſtierer Jn Friedenau

bei Berlin wurde der Regiſtrator A Puteik früher bei der Hofſtaatskaſſe
des Fürſten Prinz Albrecht von Preutzen ſpäter beim Prinzen Friedrich
Heinrich angeſtellt verhaftet weil er größere Geldjummen ver
untreut und falſche Bucheintragungen gemacht hatte Als ſeine
Entlarvung bevorſtand flüchtete er nach dem Ausland iſt aber inzwiſchen
wieder zurückgekehrt

Verlin 4 Dezember Für 10000 Mk Ware geſtohlen
Reiche Beute machten Einbrecher in dem Manufakturwarengeſchäft von
A C R Loewenberg in der Münzſtraße 20 in Berlin Die Seide
prüften die Einbrecher wie man an den hinterlaſſenen Spuren ſieht
beſonders auch auf ihre Brüchigkeit und alles was ihren Anforderungen
nicht entſprach ließen ſie liegen Außer weißer und ſchwarzer Taftſeide
die beſonders breit liegt gemuſterter Seide und Cachenez nahmen die
Einbrecher auch Herrenanzüge und Pelze mit Jm ganzen erbeuteten ſie
für 10000 Mk

Dresden 4 Dezember Ein Opfer ſeines Berufs Ein
Opfer ſeines Berufes wurde der in Vorſtadt Seidnitz wohnende Arzt
Dr med Paul Brückmann der ſich bei der Behandlung eines
Diphteriekranken infizierte und einer dieſer Krankheit folgenden Herz
lähmung erlag

Vom Harze 4 Dezember Auf dem Brockengipfeh beträgt
die Schneehöhe etwa 18 em auf Wegen die zum Brocken führen noch
etwa 10 em mehr Das ganz Bild iſt das einer wundervollen Winter
landſchaft Jetzt iſt es auf dem Gipfel ruhig während in den letzten
Tagen außerordentlich heftige Stürme mit anhaltendem Schneegeſtöber
herrſchten und den Aufenthalt oben völlig unmöglich machten

Gotha 4 Dezember Ein Aufſehen erregender Mordver
ſuch der ſeinen Urſprung in gewerkſchaftlichen und politiſchen Streitigkeiten
hat erfolgte geſtern Mittag auf dem Hofe der Arnoldiſchen Brauerei
Kurz nach 12 Uhr erſchien dort der Brauer Ludwig und feuerte aus
einem Revolver auf den daſelbſt beſchäftigten Brauer Kühn einen Schuß
ab Die Kugel verletzte Kühn glücklicherweiſe nicht lebensgefährlich Jm
Polizeiverhör legte Ludwig ſofort ein volles Geſtändnis ab und ſagte daß
er die Tat mit ganzer Ueberlegung als Folge voraufgegangener Leidenszeit
ausgeführt habe

Hannover 4 Dezember Durch einen Schuß in den Mund
hat ſich in der Nacht zum Freitag der in Linden bei Hannover wohnhafte
vochſchüler von Horſick getötet Der Verſtorbene iſt 28 Jahr alt und
der einzige Sohn des Münchener Regierungsrats von Horſick Hoch
gradige Nervoſität ſoll die Urſache der Tat ſein

Hamburg 4 Dezember Verhaftung eines Direktors,
die Hetrat ihrer Tochter mit Steinheil durchgeſetzt All dies erſcheine um Der Direktor der Hamburger elektriſchen DroſchkenAktiengeſell chaft Paul

vo
Hirſchberg iſt unter dem Verdacht Unſchlagungen verübt zu haben ver
haftte worden

Lübeck 5 Dezember Der Jnſpektor der Armenanſtalt
Goſau iſt wegen Unterſchlagung von 4500 Mk zu zwei Jahren drei
Monaten Gefängnis verurteilt worden

Heidelberg 4 Dezember Der Univerſitätsfechtlehrer
Die Heidelberger Strafkammer verurteilte den dortigen Univerſitätsfecht
meiſter Lorbeer wegen Unterſchlagung von Univerſitätsfechtutenſilien
zu 500 Mk Geldſtrafe Die erſte Jnſtanz hatte auf Gefängnis erkannt
Jntereſſant iſt bei dieſer Affäre daß die Darbietungen dieſes Univerſitäts
lehrers den Vorleſungen der übrigen in Heidelberg anſcheinend völlig gleich
geachtet werden Jeder Student muß mindeſtens eine private Vorleſung
offiziell belegen und bezahlen widrigenfalls er aus den Liſten der Uni
verſität geſtrichen wird Jn Heidelberg beſteht nun nach dem Lpz Tagebl
die ſinnige Einrichtung daß ein Belegen eines Fechtkurſus bezw des
Fechtbodens dem einer Vorleſung der Seminarübung gleich
ſteht Demgemäß erfolgt auch die Begleichung des Honorars für dieſe
Vorleſung durch die Untverſitätsquäſtur Dieſe Einrichtung erfreut ſich

beſonderer Beliebtheit und gar manche Vorleſung findet oft weniger Zu
ſpruch als der Fechtboden Alt Heidelberg du Feine

Wörth 4 Dezember Blutiger Kampf mit einem aus der
Jrrenanſtalt Entſprungenen Der aus der Jrrenanſtalt Emmen
dingen entſprungene 25 Jahre alte Julius Stoeßler der in der Nacht zum
Donnerstag in einer Wirtſchaft in Wörth genächtigt hatte ſollte am
Donnerstag früh durch die Gendarmerte verhaftet werden Stößler wider
ſetzte ſich ſeiner Verhaftung und ſchoß auf den Führer der Gendarmerie
den er ſchwer verwundete Jn dem ſich darauf entwickelnden Kreuzfeuer
wurde Stößler erſchoſſen

München 5 Dezember Mord Bei Höchſtedt wurde der
Bauer Schnelle ermordet aufgefunden durchlöchert von zahlreichen
Stichwunden an Kopf und Bruſt Als einer der Mörder wurde der
34 jährige Kleinpächter Kaspar Böhm ermittelt der den 29 jährigen
verheirateten Tiſchler Karl Kramer als Mitſchuldigen angegeben hat
Böhm iſt als händelſüchtig bekannt und war auf eine Anzeige des Er
mordeten zu einer mehrtägigen Geſängnisſtrafe verurteilt worden Er
wollte ſich nun an ihm rächen und machte deshalb gemeinſchaftliche Sache

mit Kramer Dieſer hat für den ermordeten Schnelle den Sarg ver
fertigt und den Toten ſelbſt hineingelegt

München 4 Dezember Schwerer Unfall des jungen
Grafen Henckel von Donnersmarck Der 21 Jahre alte Sohn und
Erbe des Fürſten Henckel von Donnersmarck Graf Guido hat beim
Rodeln am Wallberge in Egern am Tegernſee einen ſchweren Unfall er
litten Er rannte an eine Telegraphenſtange an und hat ſich
außer einer leichten Gehirnerſchütterung eine ſchwere Quetſchung und einen
Bruch des oberen Schtenbeinendes zugezogen Der Graf iſt von dem
Aſſiſtenzarzte Dr Gebele im Sanitätsautomobil in die chirurgiſche Klintk
des Geheimrats von Angerer nach München verbracht worden wo er mit
großen Schmerzen aber ſonſt bei leidlichem Befinden darniederliegt

München 4 Dezember Ein verſchwundener Poſtbeutel,
der am 13 November von Nürnberg nach München mit über
3000 Poſtſtücken abhanden gekommen ſein ſoll iſt tmmer noch nicht
aufgefunden ſodaß die Poſtbehörde vor einem Rätſel ſteht Die
Sache iſt durch eine Poſtreklamation herausgeklommen Es iſt nicht aus
geſchloſſen daß ſich die ganze Angelegenheit noch als ein Mißverſtändnis
herausſtellt

Jnnsbruck 5 Dezember Abſturz in den Bergen Jm
Stubacher Tauern ſtürzte beim Rehpirſchen der Ja gdpächter Nill rot
ab Drei Mutglieder ſeiner Familie haben bereits in dieſem Jahre den
Tod in den Bergen gefunden

Lemberg 4 Dezember Ein irrſinniger Lokomotivführer
Der Führer des von Lemberg nach Stryi abgelaſſenen Güterzuges wurde
während der Fahrt plötzlich irrſinnig Er warf den Heizer auf den
Bahnkörper der Zug konnte nur mit großer Mühe aufgehalten und ein
größeres Unglück verhütet werden

Philadelphia 3 Dezember Baron und Amerikanerin
Die Nachricht von einer intereſſanten Heirat kommt aus Philadelphia
Dort hat ſich Baron Friedrich Ritter von Voigtländer mit Miß Amelig
Becker der Schweſter des verſtorbenen Senators Ellwood Becker ver
heiratet Die Hochzeit fand im Hauſe des andern noch lebenden Bruders
der Braut Mr Henry Becker ſtatt Baron Voigtländer gehört einer
alten und begüterten Adelsfamilie Braunſchweigs an und wenn er jetzt
die große Reihe der Ehen zwiſchen europäiſchen Ariſtokraten und den
Töchtern des Dollarlandes um eine neue vermehrt hat ſo iſt das ſicherlich
im Gegenſatz zu den meiſten dieſer Art nicht aus ſinanziellen Gründen
geſchehen Baron Voigtländer iſt mit dem Prinz Regenten Johann
Albrecht von Braunſchweig beſreundet der ihm zu Ehren ein Diner gab
r zur Hochzeit mit der Amerikanerin nach den Vereinigten Staaten
ſegelte
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Amkliche Bekannkmachungen

erdigungen auf den ſtädtiſchen Friedhöfen an den Sonn und Feiertagen
vom 1 Januar 1909 ab von der Wohnung aus nur noch bis 1 ühr
und vom Friedhofe aus bis um 2 Uhr ſtattfinden zu laſſen

Serte 30 Sonntage h nm

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 6 Dezember Nr 287Die soönsten Bilderhücher Märohenhücher Kochbücher Gesanghücher
in grösster Auswahl

Wilh Schwerz Leipzigerstrasse

Bekanntmachung
Wir haben im Jntereſſe der Sonntagsruhe beſchloſſen die We

Halle a den 26 November 1908 Der Magiſtrat

Beranntmachung
Jn der Mozartſtraße zwiſchen Reil und Richard Wagnerſtraße kann

Banuſchutt und Erde gegen Entrichtung einer Abladegebühr von 30 Pfg
für die zweiſpännige und 20 Pfg für die einſpännige Fuhre abgeladen
werden Ton Lehm und Aſche ſind von der Anfuhr ausgeſchloſſen Die
Schuitmarken ſind vorher in der Stadthauptkaſſe zu löſen

Die Anfuht hat von der Reilſtraße aus zu erfolgen
Halle aſS den 2 Dezember 1908

Städtiſches Tiefbauamt

Bezüglich des vom 14 bis 24 Dezember d J ſtattſindenden
Werihnachtomarktes wird für die beteiligten Gewerbetreibenden folgendes
bekannt gegeben

zember d J von morgens 8 Uhr ab auf dem Marktplatze ſtatt Es
wird mit den Konditor Zucker und Spielwarenbuden begonnen
Tannen Obſt und Wurſthändler erhalten ihre Stände von 2 Uhr nach

mittags ab Für Konditor und Zuckerwaren können Stände zwiſchen
der Südſeite des Roten Turmes und der Nordſeite des Kriegerdenkmals

nur bis zu 41 Meter Frontlänge vergeben werden
ditor und Zuckerwarenhändlern eine Frontlänge von mehr als 4l Meter
wünſcht kann nur auf dem öſtlichen Teile des Marktplatzes zwiſchen dem

Mittelwege und dem Wagegebäude untergebracht werden
können Stände von über 6 Meter Frontlänge nur in Ausnahmefällen
vergeben werdeu

im Bureau des Gewerbe Polizei Kommiſſariats im Waſſerturm auf dem
Roßplatze wie folgt ausgegeben

nachmittags an diejenigen Gewerbetreibenden welche mit Konditor Zucker
Spiel Weiß und Wollwaren handeln wollen

Gewerbetreibenden
ſcheinigungen über die erfolgte Anmeldung zum ſtehenden Gewerbebetrieb
ſind mitzubringen

Gewerbetreibenden werden beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß an
alle Perſonen welche einem Haushalt angehören nur Platz für einen
Verkaufsſtand vergeben wird

angewieſen hat
Marktordnung nur ſolchen Perſonen welche in der Stadt Halle a S
wohnen Verkaufsſtände überwieſen werden dürfen und daß die Aufſtellung
der Buden mit Anbruch des 14 Dezember d J beendet ſein muß Die
Buden müſſen vollkommen feſt und ſicher hergeſtellt werden und genügenden
Widerſtand gegen Sturm und Schneefall leiſten

bezüge werden nicht zugelaſſen
oder anderen den Verkehr hemmenden Gegenſtänden außerhalb der Ver
kaufsbuden iſt unterſagt

Anſchluß an die ſtädtiſche elektriſche Lichtanlage wünſchen haben ſich in
den nächſten Tagen mit dem Elektrizitätswerk in Verbindung zu ſetzen
damit ſie bei der am 11 Dezember d J ſtattfindenden Verloſung der
Plätze einen diesbezüglichen Ausweis vorzeigen können

muß am 24 Dezember d J bis 12 Uhr nachts beendet ſein
des Marktverkehrs am Sonntag den 20 Dezember d J ſind die Be
ſtimmungen über die Sonntagsruhe und Sonntagsheiligung genau zu

beachten
und von 2 bis 3 Uhr nachmittags unterbleiben Gleichzeitig wird bemerkt

daß der Geſchäftsbetrieb an den Wochentagen abends 9 Uhr und am Sonn
tage abends 7 Uhr einzuſtellen iſt

wird von dem

ausgeſtellten Gewerbelegitimationskarten für inländiſche Kaufleute
und Handelsreiſende mit dem 31 Dezember d J ihre Gültigkeit ver
lieren Anträge auf Ausfertigung ſolcher Karten für 1909 ſind möglichſt
bald entweder ſchriftlich bei der PolizeiVerwaltung oder mündlich im Po
lizei Verwaltungsbureau I Schmeerſtr 1 Zimmer Nr 10 zu ſtellen
e auswärts wohnende Reiſende und ſolche die in dieſem Jahre erſt
ier zugezogen ſind ſind Führungszeugniſſe erforderlich Die Ein

willigungserklärung der Firma iſt in allen Fällen erforderlich
und vorzulegen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis

weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn

ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben

wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

gebäudes an der Dreyhaupt und Hallorenſtraße ſoll im Wege der Wett

anſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

Bekanntmachung

Die Anweiſung der Marktſtände findet am Sonnabend den 12 De

Die

Wer von den Kon

Jm übrigen

Die zur Teilnahme an der Verloſung erforderlichen Ausweiſe werden

Am Freitag den 11 Dezember d vormittags von 8 bis 1 Uhr

An demſelben Tage nachmittags von 3 bis 6 Uhr an die übrigen
Die Gewerbeſcheine Gewerbeſteuerzettel oder Be

Bei Ausgabe der Ausweiſe findet gleichzeitig die Verloſung ſtatt Die

Jeder Stand darf nur von bdemjenigen benutzt werden welcher ihn

Es wird beſonders darauf hingewieſen daß auf Grund des S 27 der

Aus Sackzeug alten Decken und dergleichen zuſammengeſtückte Buden
Das Aufſtellen von Kiſten Fußbänken

Diejenigen Gewerbetreibenden welche für ihre Buden bezw Stände

Der Abbruch der Buden und die vollſtändige Räumung des Platzes
Während

Der Handel muß an dieſem Tage von O bis 11 vormittags

Das Standgeld welches für die Dauer der Marktzeit zu entrichten iſt
arktgefällpächter im voraus eingezogen

Halle a den 1 Dezember 1908 Die Volizei Verwaltung

Bekanntmachung
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß die für das Jahr 1908

Halle a den 2 Dezember 1908 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen

2 Uhr
2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf

tags von 11 bis 2 Uhr
Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts

gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtig werden

on Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be

Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Lieferung von inneren Türen zum Neubau des Polizeidienſt

bewerbung in mehreren Loſen vergeben werden
Angebote ſind bis

Freitag den 11 Dezeber er vormittags 10 Uhr
an das Bureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 16 des Hochbau
amts Marktplatz 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungs

Halle a/S den 4 Dezember 1908
e J Städtilches Hochbauamt
Bekanntmachung

Am 19 April 1901 hat Herr Bankier Ernst Haassengier dem
Magiſtrat eine Schenkung im Betrage von 25000 Mk zur Unterſtützung
von hilfsbedürftigen Lehrlingen kaufmänniſcher Geſchäfte überwieſen Die f
nächſte Verteilung der Zinſen ſoll am 2 Februar 1909 ſtattfinden und
der Unterzeichnete hat dabei 4 Anteile von je 75 Mk zu vergeben Nach
den Satzungen der Stiftung werden 2 Anteile jungen Leuten verliehen
welche ſich dem Banklgeſchäfte n und dazu die Reife zur Klaſſe Ila
einer höheren Lehranſtalt mit der Berechtigung zum einjährigen Militär
dienſt nachgewieſen haben und die beiden anderen Anteile ſollen junge
Leute erhalten welche ſich anderen kaufmänniſchen Geſchäften ewidmet
haben deren Umfang mindeſtens ſo groß ſein muß daß die Jn aber der
Geſchäfte im Handelsregiſter ſtehen Bei der Verteilung können nur
ſolche jungen Leute berückſichtigt werden welche mindeſtens 3 Monate hier
in der Lehre ſind und über fünf Jahre in Halle a S wohnen

Bewerber werden aufgefordert ihre Geſuche nebſt kurzem Lebenslaufe
und der Abſchrift ihres letzten Schulzeugniſſes bis zum 12 Dezember ds
Jrs an den Unterzeichneten einzureichen

Halle a den 10 November 1908

7 V e vSparkaſſe Wahren Leipzig
n Geſchäftsſtelle Rathaus Zinsfußß 3

Einlagen an den zwei erſten Werktagen eines Monats werden für dieſen
Monat mit verzinſt

Geſchäftszeit Montags bis Freitags vorm 1 u nachm 5 Uhr
Sonnabends vorm 8 bis nachm 2 Uhr

J er

Linoleum Teppiche
Sonder FAngebot

150/200 em M 3 bis 12 M 1 in durchgehenden
200/250 em 5 bis 20 M und aufgedruckten
2007300 em M 50 bis 28 M modernen Muſtern
vchut 34 Frauencdor ß ſchubstr 34

Einen großen Poſten Stoffteppiche Plüſch u Tapeſtry

bedeutend unter Preis

Spar und Barlennskasse des Hiſenbahn vereins
in Halle a S e G m b HAm Sounabend den 19 Dezember 1908 abends 8 Uhr ſindet im

oberen kleinen Saale des Reſtaurants Wintergarten die diesjährige
ordentliche Generalverſammlung ſtatt Tagesordnung 1 Geſchäftsbericht
2 Beſchlußfaſſung über den Bericht der ſtattgefundenen geſetzlichen Reviſion
3 Genehmigung der Bilanz 4 Ewlaſtung des Vorſtandes 5 Gewinn
und Verluſtverteilung 6 Uebernahme uneinziehbarer Beträge auf den
Hilfsfonds 7 Satzungsänderungen 8 Feſtſetzung der Grenze die Spar
einlagen bei der Genoſſenſchaft nicht überſchreiten dürfen 9 Erſatzwahl
für die ausgeſchiedenen Mitglieder des Vorſtandes und Aufſichtsrates
10 Verſchiedenes Die Urſchrift der Jahresrechnung und Bilanz liegt
vom 10 Dezember 1908 ab im Geſchäftslokal der Genoſſenſchaft Thielen
ſtraße 2 I Zimmer 6/7 eine Abſchrift bei jedem Unterkaſſierer und
Vertrauensmann zur Einſicht der Mitglieder aus

Halle a den 30 November 1908 Der Vorſtand

Jorzüe Welhnaehtsstoſen

Baumkuchen m Vanille od Schokolade en
a Hermann PfautsehGr Steinſtr 7

III holen Nolſacvn
weiß n farbig für Damen u Mädchen

empfiehlt

in nnübertroffener Auswahl

Schnee achf
A Ebermanann

Gr Steinſtr 84Halle a S

Konditorei n Cats Bangemann
empfiehlt ſeine reichhaltige Auswahl in

Schokolnden wnd Marzipankonfelten
h J ß 7 mgorrarar Berlin

Braunschweiger Honigkuchen
u eigenes Fabrikat

UHallesehe Pfeſterscheiben auf 3 Mk 2 Mk Rabatt
f Weihnacehtsstollen

Versand nach auswärts prompt Fernsprecher 2391

eihnachtsbitte
Auch in dieſem Jahre möchten wir den zahlreichen Armen und Kranken

unſerer Gemeinde eine beſcheidene Weihnachtsfreude bereiten Bei dem
unerwartet frühen Winter und bei der Not der Arbeitsloſigkeit die ſich
von Tag zu Tag mehr fühlbar macht werden in der kommenden rauhen
Jahreszeit ganz beſonders hohe Anforderungen an unſere Mittel geſtellt
werden wir bitten daher unſere Freunde herzlich unſer diesmal beſonders
zu gedenken Wir ſind dankbar für Spenden jeder Art ſei es an Lebens
mitteln oder Kleidungsſtücken oder Geld

ur Entgegennahme ſind gern bereit die Unterzeichneten oder Schweſter

Eliſabeth Burgſtraße 21
Frauenverein für Armen u Krankenpflege

zu Halle Giebichenſtein
Fräulein A Beſchuidt Frau Profeſſor Dochow Fräulein Erdmnanndi Cl Graefe Frau Profeſſor Haußleiter Frau Fabrikbeſitzer Leutert
Frau Paſtor Meltzer Frau A Reichardt Frau Konſiſtorialrat Scharfe
Frau Apotheker Schloſſer Frl Spielberg Frau Sanitätsrat Dr Urtel

Fräulein Wolff Rektor Schneider Paſtor Meltzer

Wälchemangeln
e Lrehrollen Modell Wahrene in Unterblattauflauf ſind die beſtena S Se Kein ſchwerer Gang kein Wackeligwerdeno e a ite Druckleiſtung herrlichſter S h Waſchegläitung Ehe Sie kaufenS e z bitte meine Preisliſte zu verlangenh Erust Herrsehuk Chemnits l 8 Nr 72

24goſd Aed u Ehrenpr 48jähr Renommee größte Mangelfab Deutſchl

200 Cigarren umſonſtgarreit umſort el
Kaufte letzthin gr Konkurslager etc u verſende wieder für kurze Zeit

200 volle 6 Pf Cigarren f 19 70 od 200 volle 8 Pf Cigarren
f C 12 70 Außerd gebe 200 Cigarren gratis für Weiterempfehl
Alſo diesm 400 Cig f 10 70 od 400 Cig f C 12 70 Doppel
paket 20 od A 23 Nur wer bis 13 Dezbr beſtellt erhdie 200 St umſonſt Garantieſchein Geld zurück wenn Cigarren nicht

Der Stadtſchulrat Brendel gefallen A Kauffmann Nacht Ciaarren FabrikLager Hamburg 36

amischer Kunst Gerein

Hallischer Künstler
im Saale über der Volksleſehalle

Eröſſnung Sonntag den 6 Dezember
Geöffnet täglich von 11 5 Uhr Eintriit 0,50 Mk

re

der beste Eierprüfer der Welt
Volikommenste Eier Durchleuchtung

h

Schütat vor Verdruss u Geldverlust
Zu haben in allen einschlägigen Geschüäften

Ein ſchmachafter Honigkuchen
auf dem Weihnachtstiſch Weihnachtsfreude
erhöht nicht nur die

ſondern iſt auch der Geſundheit dienlich
ſolchen erhält man bei

Robert Sehirmer Honigkuchenfahrit
Verkauf nur Leipzigerſtr 71 Mansfelderſtr 43 Forſterſtr 54

r 2 Kähr Tunahbe suf 3 Mk

Gegen Korpulenz
Vesol Pastillen aus Fueus vesicnlosus u a Fucuserten unter Zusatz mild

adführend Kräuterextraxte frei von schädl Chemikalien Nur echt im Kart m rot
Garantiestteif u Firma Laboratorium Leo Dresden A M Bei Elnsend v
M 25 feo Bestandt Extr Guei e vaeno Extr rhei epa FPh Br je 5,0 0 drag Fern

Depots in Halle Hirsch Apotheke u Löwen Apotheke
Die Vereinigung zur Vekampfung der Säuglings Stervlichkeir

liefert

Kindermilch frei ins Haus
bezogen vom Stadtgut Gimritz paſteuriſiert in trinkfertigen Einzel

portionen Beſtellungen an die

Milchküche 5chmeerſtr 21
oder die Niederlagen Mickel Merſeburgerſtr 3 Planert Freiimfelder
ſtraße 20 Konrach Torſtr 28 Roepler Reilſtr 25 Frensel

Leopoldſtr 8 Ecke Reilſtr
Für Unbemittelte erhebliche Preisermäßigungen

Zur Berufswahl
Eltern und Vormünder werden dringend gewarnt ihre Söhne

und Mündel Muſiker werden zu laſſen Nähere Aus

kunſt erteilt bereitwilligſt der Vorſitzende des Halleſchen Muſiker
Vereins Reinh Thurm Kurfürſtenſtr 79 III

Patentanwalt My ch
IInalie n S Leipzigerstr 71 Wel 3457

im Gebrauch billigſter überall erhältlich mit Büchſe nur 30 Pfg

Mustav ſchallte
8 0 3 60 ſt i iegr
Albrechtstr 22

p St 20 50 3

kche ludwig Wuchererztr

Abgeſp jegl Fabrikates

empfiehlt

werden eingetauſcht

Cl kenhart

etroleum
Tiseh Wand u

Königstrasse 56

Weihnadhtsbitte

Küchenlampen
mit gut leuchtenden Brennern

r i er n en

lawmpendochte Cylind u Schirme

Ersatzbrenner

Cracau Magdeburg

ſowie alle

Hört ihr die Glocken läuten

Bedarfs Artikel

Die alte Melodie
Jhr wißt was ſie bedeuten

ür Gas u Petroleumbeleuchtg
5 h Rabatt

Das Chriſtkind grüßen ſie

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Das wiederum auf Erden
Uns reich an Segen naht
Daß alle fröhlich werden
Durch ſeine Liehestat

Mit ſeiner Gabenfülle
Beglückt es Herz und Haus
Doch iſt s ſein treuer Wille

Jhr Chriſten teilet aus
Daß auch in ärmſter Hütte
Die Lieb ſich ſtelle dar
So hört denn unſ re Bitte
Für unſrer Kranken Schar

u langiähr

Für unſ re Siechen Blöden
Und Krüppel reich an Leid

Die weltberöhmten Und helft uns daß für jeden
Mannborg Sei Licht und Troſt bereitDamit des Feſtes Weihe

Harmoniums S i mag sUnd Gott der ewigtreueschon von Mk 100 a Vergelte alles euch
in grösster Auswanl Freundliche Gaben in Geld und

nur allein bei S r det ſei an die
3 irektion der eiffer ſchenC Rich Ritte Stiftungen in öracau Aagäovarg

Hoflieferant z allerneueſteräschemangeln Konſtruktion

Halle A S nearee für Hand u
re Kraftbetrieb

ne liefert billigſt
an

J

GarantieGciwbch Thnnaee WaschenangeWitwe feinen Nandes n
mittl Jahr ſucht ſebſtänd Wirkungs
kreis d Uebern ein Privatklinik c Offunt V 8138 a d Erved d Bl erb IIUUthNIe gera Reass 92 Tolehstr 22

ie für

damit ſ

gen

orge

r

und 9
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